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Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christine Ostrowski,
Dr. Gregor Gysi und der Fraktion der PDS
– Drucksache 14/1507 –

Förderbilanz des KfW-Wohnraummodernisierungsprogramms

1. Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich das ausgereichte Kreditvolumen
(für 1999 der Bewilligungsrahmen) des KfW-Wohnraum-Modernisie-
rungsprogramms in den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997, 1998, 1999 und
wie viele Wohneinheiten wurden bzw. werden damit jeweils gefördert; ge-
trennt nach Bundesländern?

Das jährliche Zusagevolumen im KfW-Wohnraum-Modernisierungsprogramm,
dessen Geltungsbereich sich auf die neuen Länder und Berlin (Ost) ersteckt, ist
in Tabelle 1 dargestellt:

Tabelle 1

1994 1995 1996 1997 1998
bis

30.6.1999

Zusagen p.a. (Mio. DM) 12 543,1 9 554,1 8 481,3 9 755,5 9 210,0 6 768,7

Zusagen kumul. (Mio. DM) 33 221,0 42 274,6 49 945,7 58 871,5 67 489,3 73 799,0

geförderte Wohnungen p.a. 600 200 564 600 391 800 407 700 263 700 137 400

geförderte Wohnungen (ku-
mul. seit Programmbeginn) 1 702 300 2 266 900 2 658 700 3 066 400 3 330 100 3 467 500

Die Addition der einzelnen Jahreswerte ergibt nicht den kumulierten Jahresbetrag, weil die Vor-
jahre um zurückgezogene Anträge nicht korrigiert werden.
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Die Kreditzusagen insgesamt seit Programmbeginn bis 31. Dezember 1998
nach Bundesländern und geförderten Wohneinheiten sind in Tabelle 2 darge-
stellt, Angaben für die einzelnen Jahre liegen der Bundesregierung nicht vor:

2. Wie beziffert bzw. bezifferte sich der durchschnittliche Förderbetrag je
Quadratmeter Wohneinheit in den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997, 1998,
1999?

Im Zeitraum von Programmbeginn 1990 bis einschließlich 31. 12. 1998 betrug
der durchschnittliche Zusagebetrag je m2 Wohnfläche 292 DM.

3. In welchen Bundesländern konnte bzw. kann das KfW-Wohnraum-Moder-
nisierungsprogramm mit Landesmitteln kumuliert werden und wie hoch
beziffert bzw. bezifferte sich das von den Ländern in den Jahren 1994,
1995, 1996, 1997, 1998, 1999 jeweils zur Verfügung gestellte Fördervo-
lumen?

Angaben zu den von den Bundesländern zusätzlich zum Wohnraum-Moderni-
sierungsprogramm eingesetzten Fördermitteln liegen der Bundesregierung
nicht vor. Nach den Programmrichtlinien ist eine Kumulierung mit anderen
Fördermitteln aus öffentlichen Haushalten nicht möglich. Ausnahmen gelten
für Mittel des Denkmalschutzes und der Stadt- und Dorferneuerung, für den
Einsatz von Landesmitteln bei der Modernisierung von Plattenbauten sowie in
Fällen, bei denen in konventionell eingerichteten Mietwohnungen die Moder-
nisierungsumlage 3 DM/m2 Wohnfläche übersteigen würde.

4. Wie hoch beziffert bzw. bezifferte sich unter Berücksichtigung der entspre-
chenden Landesmittel insgesamt der durchschnittliche Förderbetrag je
Quadratmeter Wohneinheit in den Jahren 1994, 1995, 1996, 1997, 1998,
1999?

Angaben zu den von den Bundesländern zusätzlich zum Wohnraum-Moderni-
sierungsprogramm eingesetzten Fördermitteln liegen der Bundesregierung
nicht vor.

Tabelle 2

Bundesland Zusagevolumen
in Mio. DM

Geförderte Wohneinheiten
(WE)

Berlin (Ost)
Brandenburg
Mecklenburg-Vorp.
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Thüringen

7 252
9 562
8 025

21 960
10 827

9 864

601 000
436 800
376 100
970 000
528 800
420 300

Gesamt 67 490 3 333 000


